
Sera«!«» Wochenblatt.
ofsi.«l

»»1 »pr«ee GtraHe.

»er eine«

William Rockeseller, der bekannte Mil-

an den Usern des Hudson.

Palastes. Er steht aus eine», Hügel,

Aussicht genießt.

nicht, wie viel Geld er sür die innere
Ausstattung seiner küusiigen Residenz

bei dieser Gelegenheit nicht zu

?><N be M illio nDO l l arS koste».

ZKO Fußlang und Fuß breit. Der

sühren.

l
ange

oc?e^ er^
Schloß, das stattliche alte Brauiistei».

besser!^
Der Platz, aus welchem Rockeseller«

Palast wird, gehörte früherer

>I»O,VOU ; schon am nächsten bol

Mills, t2i>o,ooo dasür, doch wurde^ie«

«ich««»««

ral anzustellen, dieselbe» verliefe» jedoch
ohne Resultat. Im Jahre INS» erlieh

ein neue« Gesetz,

P^ocei,
Salz ent-

hielt. Am 4. Juli des folgenden Jah-re« wurde im Saginaw-Thäl da« erste
Salzwerk eröffnet/ Da«selbe lieferte in
diesem Jadre 20,000 Bufhel Salz.

Dieser Erfolg hatte bald andere Ver-
suche zur Folge. Binnen sechs Jahrenwaren bereit« W Firmen im Thale mit

obgleich der Staat ei unterließ, die von
ihm bewilligte Salzprämie zu bezahlen.
Die Industrie erwie« sich indessen nicht

sehr lohnend. Viele Unternehnier
so viel ein, al« seine Gewinnung

So hatte z. B> eine Firma in
Salzwerk <300,000 angelegt.

SV Procent ? eingeschrumpft".
andere Gesellschaft hatte »Svo.lXX,

Geschäft gesteckt und mußte srohals sie sür tUS,OOO auSoerkause»

Jahre I»SS wurde ein Salz - In-
ernannt und es wurden von

Gesetz« in Bezug aus die
»°n Salz erlassen. Beide

waren gut, und von der Zeit
y IkDann bildete» die Salzprodu

in New Bork, Ohio, West

n^Eng^nd^
gehenden waren die
überzeugt, daß da« Salz au« Michigan
«benso gut, wo nicht besser sei, -I« jede«
andere. Seit der Heit hat die Salzin-
dustrie Michigan« einen erheblichen Auf-schwung genommen.

drm

Im Jahre I8«0 wurden in Michigan,
wie bereit« angegeben, nur 4 «XX) Barrel« Salz gewonnen. Im Jahre I«70
stieg die Production aus «21,ZZ2 Bar-
und im vorigen Jahre gar aus «'ov7,vvo
Barrel«. Im Jahre IBSS wurden in
den Ver. Staaten S,«vo,oo» Barrel«
Salz verbraucht. Davon lieferten i da«
Auiland Z,lvo,ovo Barrel«; Michigan
Z,SOO,VOO; New Aork 1,74ft,0V0
Barrel«, West Birginien jjoo,oov Bar-
rel«; Ohio »so.tXXZ Barrel«, Calisor-
nien 175.000 Barrel« und Pennsyloa

tuckv, lowa und^Massachusetts den Rest.

Michigans im Haushalt der Ver. Staa-
ten spielt.

ner Rasenstrcife», aus welchem die Ge

Estill, die Gattin des wohlhabend-

kam. Reo Bell und feine

SM)

s<^aden^

zu reißen. Einige wohlgezielte Schüsse
457 Psund.

< r wog

tjandwirthschaftl!««».

Zur Vertilgung der Quecken
gibt die ?IV Ldw. Pr." folgende An-

und »öm Äcker entfernt, sondern innren
durch Düngung, Gmn - Düngung und
Bearbeitung erstickt werde». Auf diese

bende und nur bei ganz trockenem
gebende Arbeit und erhält

Quecken mit ihren
Ein gänzlich Feld unter-

hinterher kommt sonst auch
Saat gepflügt und 7S Psund gelbe Lupi-
nen eingedrillt. Unmittelbar aus die

»n Drillsahre untergebracht wird.
Der Senf geht schnell aus, beschattet be-
reit« nach 14 Tagen bis » Wochen den

sehr langsam keimende Lupine unter die-
fer Decke in derselben Zeit gerade erst
zwei Blättchen bekommen hat. Nach

ab, gibt den Lupinen Lust und nach etwa

wird durch Pflügen und Eggen so-
weit gebracht, daß man zur Noth ein«
Saatfuichc pflügen kann. Hieraus wird

stach untergepflügt und 10 8i« 12 Psund
gelber Senf eingeeggt. Der Senf bil-
det bald eine dicke, üppige Decke und hilftmit dem flach untergeackerten Stalldünger

ersticken. Sollten die Quecken

W 0 "

Kilogramm; sehr starke?in Gewicht von
2?t Kilogramm. Es liegt aus der
Hand, daß bei Nachschivärinen die Gren-
zen weit auseinander liegen. Schwärme,

sind, desonder« wenn spät sollen'
kaum werth, ausgestellt zu werden; sie
werden -im besten entweder unter sich

»>« lSettzk«>»p<«.

Ueber die Wnßkappen, neuer-

sti

trugen. Der Anblick machte ihn
Gnade. Da« Bitten half ihm nichts,

die^
Brennholz für fein HauS zu besorgen,
salls er eine» Besuch seitens der Weiß-

wolle.

be-tth^

eine Fuhre voll deformen, mußt

Bolde» entschuldigte sich. ?Meine

hindurch das Wechselsieber ge-
habt."

getäuscht sehen: er mußte wieder in8e»
Wald uttd Pserd spielen, bis die Nachtzu schwinde» Dann wurde

nicht, so werde er noch einmal heinige-
sucht werden. Bolden leistete dieser Aus-

sorderun^ getreulich Folge, hat aber feit-

Psund erklärte sich bereit, da«
Ihrige zum Empsange der Gäste beizu-

Mitternachtk^^
wichtlo« aus dem auch S?asiea»s

Rech! Rache der Weißkappen fürchtet.

Daß ei» regierrnder Pür-
Permeistil einem Kinde das Leben gibt,

schwerlich schon dagewesen. ist

Der Eeilsus von Massa-
chusettS vom I dessen Bericht

Dr. W. M. Eulp hat die Behandlung

a

Neun Indianer und achtZigeuner, welche zu BussaloBill« ?Wild
«how" gehörten, die gegenwärtig

sagen, da« engl?fche Klima habe ihnen
nicht gut Aethan, Sie sind nach ihrer
Heimath inNebraska abgereist, während

Kimbcn fuhren belrub« nach Hauses.

p D

früher
Hoteleigen-

sachc, dvß sie von den tSjjOV noch <l7OO

verbät sich Bakers Besuche. AI«Beide

Messerstiche in Brust und Rücken erhielt.

lich Nachmittag« die sech« Jahre alte
Nosalic Bleier, Tochter de« Apotheker«

Rosalie sich da« für'« Pieiiic bestimmte,

älterc Mädchen Kleider im Besitz

Ke«tsche Lokalnachrich««.

stizrath, Lorenz Karsten. ?Der Weber-

Diphtheriti« herrsch« in Alt-Rüdnitz so

selbst. Äe ist nach

M. Passiven in Aonkur« ge^

Provinz Ostpreuße».

der deutsch-

halbe MillionMark.
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k^

rerer jiinder sei». ?I» Wesselbü-
ren ist das Denknial des Dich-

Zieustaoi

Der kgl. Förster Masch ke au«

de». Die Behörden bieten Alles auf,

»»m Wagen der «« lah» alte Josef Her-

Maschinist Becker; in

letzt.

In sich der Hütten-

tet, daselbst ertrank der Arbeiter Heller i
in Parey stürzte der Mühlenbesitzer Köp-

Ste^da"daS^lbi°ch"sche'>^h?s^'^

Provinz Westfalen.

in^Bielefel^
mal "wcge» Brandstiftung Zeit

Dortmund ter Geheime JustizrathBrand, ein alter FreiheitSkäqipe von
Ikiili,?Das M. Blaustein'sche Ehepaar

Tode gequetscht und der Pächter Bernard
Wiltcabel an« Wadersloh starb inFolge

Ohligs (in der Bech) ivurde von seinem
Abgebrannt sind: IZ Wohnhäuser und »

anderc Gebäude in Langenlohnsheim,

112Dr. Volkmar, Professor am Hom»

a. M. hat sich erhängt.?Der Re^tSan-

v^
RStze und der Adols beide

Genick.

großen Ernst Fr.
Weißflog.?Der Kaufmann Paul Gold-

Neustadt a. d. Orla, Nameni^Cri^ine

s hl w de aberfahren und getid

Hessen - Darmstadt.

Waldes
Getreidehändler W Schulte in

gen und brach da« Genick. Er wurde t»dt
ausgehoben. Der Hotelbesitzer Leist»

Krankenhause zu Detmold

zerstört:der Gasthof inMühlstedtlau, der Hos de« Viehhändler« Gerecke in
Schapen und da« Anwesen der Wittwe

Königreich Baiern.

isfnet. ?In der Ramsau erstieg in Folge
einer

kehr todt. Der muthmaßliche Mörder,

hastet. In Reutti erhiett am SedanS-
tage der Veteran Hörmann ISO« Mark

nachbezahlt. Er kränkelte

sei^

Etablissement«, in Gun-
terSrieth der Bauer Joh. Süß, in Kir-

Dienstmagd Grethen Schmidt

Ändr. Messer? in der Vorstadt
Ilzstadt ivurde der Taglöh^er
V in der^Kopf zer-

schmettert.?
stürzte die En-

Königreich Württemberg.

Molfsee und der Kellner Traub

l Faible voi^
Wolsarth au« Cannstatt und die Wittwe
de« Händler« Johann Moser au« Die-
boldsberg brachen das Genick; die 4»

Jahre alte Elisabeth Glaser au« Finster-

Taschendieb. Seine letzte Heldenthat aus
Diebstahl einer Uhr mitreite. Es wur<

30t>0 Mark und dem V»lk«kinder-

Vorstadt
Wiehre

e^
vertrat ?eit Jahren in derArsten Kammer
den Wahlbezirk oberhalb der Murg.

Au« der Rheinpfalz.

fl'-Bq-IS^kt^Fabrikrathtpräsidcnllo^

de« Wallt,

einer »ollständigen Gesundheit u°nd be-
darf nicht einmal einer Brille zum Lesen
»der zum Schreiben.?Die Familien de«

Blei bestehende Ladung ging der EHefraa'
Priester in die Brust. Selbstmord be»

gingen: InBurgalben der Ackerer JakoS
Henger, bei Ludwigshasen aus dem Hein«»
Hose der Angesteltte der Anilinsabrik I»-
hann Denzer, in Neustadt der Winzer
Michael Reiblich und die Wittwe des

Winzers Hrch Seel. ?In Großbardarf
wurde der Knecht Krüger todtgesahre», in

Frankenthal stürzte der 17jährige Jakob

Staket de« eisernen SchutzgeländerS 01»

der Brücke der Jsenach, so daß eine Sta,

Elsaß-Lothringen.
Die In Pari« erscheinende Zeitung

.Petit Journal" ist inElsaß-Lothringen^

daß wochenlang bettlägerig waren'

zu 14 Tagen der ginchen Strase^?f Der
Großgrundbesitzer und Gemeinderath
Alfons Beyfer in RappoltSweiler.

Mecklenburg.
Ein großer Theil der ausgedehnte,«

für ungefähr »s,OOO M. Bretter mit»

inHarmShagen siel beim Korneinsahrnr,

burgischen Theil des BiSthum« Münster
bestellte Stellvertreter des Bischofs, Os"
sicial Riehau«. Derselbe war

des BahrS in

Sa-^
hob man ein blutbeflecktes Brodmesser

BahrS, des Streckenarbeiters Bliesernicht

Frei« Städte.

Opfer fielen. ? Mit dem letzten der

Baseler MissiönSgesellschast geht der Dr.

küste. Der Sekretär der Deputation
für Handel und

J^n^Ml^
Pächter der städl?fchen Mühlen und In-

haber de« größten MühlengeschSst« in

mögen is! vollständig gelähmt. ?ln
Karl«bad erschoß sich ver Leiter der Jnnt-
druckrr t>ci Hrrr-


